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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

SSV Höchstädt/Donau : TSV Oettingen 
Donnerstag, 06.04.2023, 20:00 Uhr

SSV Höchstädt/Donau baut Siegesserie in Herren 
Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG/DON (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord) aus

Auch dank der ungeschlagenen Wanek und Fritscher konnte der SSV Höchstädt/Donau das
umdatierte Heimspiel gegen den TSV Oettingen in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG/DON
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) mit 9:4 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 18.
Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Yannick
Fritscher den finalen Punkt holte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Wanek /
Fritscher bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Hermann / Hermann. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verloren Schmidt / Gumpp ihr Doppel gegen Berg / Schwab noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz endete. Ohne Satzgewinn für Jüllich / Wagner verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Sandner / Meier. Das musste man neidlos anerkennen. Nach den
anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte
daraufhin dagegen Wolfgang Schmidt bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Björn Schwab.
Christoph Wanek war im Einzel gegen Artur Berg nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:
0. Das war ein souveräner Sieg. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Keine Chancen ließ Ralf Gumpp im Anschluss bei seinem Sieg in drei
Sätzen seinem Gegner Johannes Hermann. Da gab es nichts zu rütteln. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Yannick Fritscher gewann gegen
Matthias Hermann mit 3:2. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz
zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Gerhard Jüllich gelang es, Justin Meier im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Das war ein
souveräner Sieg. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Robin Wagner gegen Matthias
Sandner. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SSV Höchstädt/Donau und des TSV
Oettingen. Wolfgang Schmidt war im Einzel gegen Artur Berg nicht zu stoppen und gewann
ungefährdet mit 3:0. Seit Beginn der Serie hat Berg damit nun 11 Siege bei gleichzeitig 17
Niederlagen zu verzeichnen. Christoph Wanek bezwang anschließend Björn Schwab in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Einen
Zähler für die Mannschaft verpasste Ralf Gumpp bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen
Matthias Hermann. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Der neue Zwischenstand war 8:4. Kurz strauchelte er, aber
letztlich war Yannick Fritscher bei seinem 3:1 gegen Johannes Hermann doch überlegen. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SSV Höchstädt/Donau die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 29:7 bei 14 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden
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ab. Die Mannschaft des TSV Oettingen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 14:22. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SSV Höchstädt/Donau

Doppel: Wanek / Fritscher 1:0, Schmidt / Gumpp 0:1, Jüllich / Wagner 0:1 
Einzel: W. Schmidt 2:0, C. Wanek 2:0, R. Gumpp 1:1, Y. Fritscher 2:0, G. Jüllich 1:0, R. Wagner 0:1 

 TSV Oettingen
Doppel: Berg / Schwab 1:0, Hermann / Hermann 0:1, Sandner / Meier 1:0 
Einzel: A. Berg 0:2, B. Schwab 0:2, M. Hermann 1:1, J. Hermann 0:2, M. Sandner 1:0, J. Meier 0:1


